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rrsoq 31 Sadfen, SSilich
avaavaf s Meifien, aefinrficter Erof 3

Benr, Haupt-und Amtleuten, Boigten, Pflegern, Schulfen,
0, Unfere freundoetterliche Dienfte, Freundfdhaft, und was

whrne, Hody- und Wohlgebohrne, Woblgebohrne, Ele,

tftent igtlaufenden Tonats exfolgte Ableben des FWenland
Rebreen des Jeichs 2. gloviviedigfren Andenkens, Das hei-

iefer Jeit, da Das Heilige Romifche NReicy mit Feinern Haupte
drigen Provingen angefallen1ft, und juftehet: Aljo haben
fem 2Amte Ling suunterziehen, nidht Anjrand nehmen mogen.
udy ferner erhalten und befeftiget, Lnruben und Empdrun-
ftiges und guadigftes Gefinnen, Cuere Majejtaten, Euere
a8 beilige omifche Reich gnaviglicy mit einem Haupte, wie
Reiche und deuticher Nation su Ehren und Woblfabre, Fb-
yalten, und in guter nacybarlicher Cinigkeit bleiben, ju Ge-
Hufruhr und Weiterung entftehen modte, foldye einftetien,
ndlidyes und gnadiges Einfeben thun wollen, dag foldye Fr-
e ded heiligen Reidhs Stande Rath und Hilfe alle That-

ermagen halten, damit wo im NReidye fic) Sadyen begdben,
ehen witede, it ordentlicher Wabl etned Romijdyen Konigs
Mitftanden deg Reichd, Friede und NRedyt ju erhalten, und
irfenden Fallg, su thun fic) angelegen fenn lagen mogern,
m Allem wollen Cuere Majeftaten, Euere Liebden und he
0. ©arum audh Unfer befonderes Bertrauen davin frehet,

giinftig verfthulden und gnadiglich evFennen.  Geben ju

und aud fonften alle was sur Unterbaltung des Friedens
des Ausfchreiben i Linfern Aemeern und Stadtetr des Fite-
pemjelben geborfomlich nachleben moge.  Sur Urkund ha-
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Y01 GOTTES Graden W% Lenfi Sriedetich, eesoa 3 Sadfen, it

Eleoe und BDerg, auch Engern und Wefiphalen, Sandavaf in Shimingen, Margaraf 3u Meifien, gefinfieter Srof v
Hennebera, ©raf 3u dev Mavk und Ravendbers, Hevv su Ravenfein 2. 20,

@utbietm allers und feden Linfern getvenen Saudftanden des Fvftentbums Coburg, an Pralaten, denen von der Ritterfdhaft, Beamten, Geridyeshereen, Burgermeiftern und Rdthen in den
Stivten, Schultheifien, Gemeinden, und dberhaupt alfen Unfern Unterthanen, Angehorigen, Einwodrern und Scyubverrvandten, Lnfern gnddigiten Gruf und ginftigen Willen, und filgen Deo
nenfelben anbey s wiffen, wasmagen deg Heeen Churfiteiten ju Sachfen Liebden Ung frenndvettertid) su ecfennen gegeben , wie Sie nad) dem am 1ten des abgewichyenen Monats Mary evfolgten
pochitfeligert JAblebenr, des weiland Allerdurdylandytigiten, Grofmddytigften und Unitberwindlichften Farften und Heren, Heven Leopold, des Swenten, erwahiten Romifden Kaifers, su allen
Qeiten Mehrern des Reichs, Kduigh in Geemanien, ju Serufalem, Hungarn, Bobeim, Dalmatien, Croatien, Selavonien, Gallicien und Lodomivien, Erghersogs su Oeferreid), Hersogs ju
Burguud, s Lothringen, ju Steper, ju Carnthen, su Crain, Gropherjogs ju Tofeana, Groffilefrens ju Siebenbiirgen, Marggrafens ju Mabren, Hersogs su Brabant, su Limburg, ju Ligenburg
und ju Gemern, su Javtemberg, su Ober- und Riedevichlefien, ju Mapland, 3u Wantua, su Parma, ju Piacensa, Guaftalla, Aufdywif und Jator, ju Calabrien, ﬂ%l Baar, ju Montferrat und
su Sefchen, Favirens ju Schwwabent und su Eharleville, gefiivreten Grafen ju .fpabébum,! 1 Slandern, su iorpl, 3u Henuegan, su Kobura, ju Gors und Gradisea, Marggrafen des briligen Ro-
mifchen HReichs, u BDurgan, 31 Ober- und iederfaufnifs, ju Ponta Moulson, und Nomeny, Grafen su Dtamur, ju Province, ju Vaudemont, su Blanfenberg, su Sutphen, ju Saariverder,
su Salm uad ju Salfenfeein, Hevrn quf der Windijdhen Dark und su Mechelnzc.  Unfers im Leben gewefenen allergnadigfren Kaifers und Heren glorwirdigfren Andenfens, die Werwaltung des,
yermoge der gofenen Bulle und des uralten Herfommens, Shro obliegenden des beiligen Nomijdhen Reidy8 VICARIATS i den Landen deg Sachfijchen Nechtens, und an Enbden ju folchyem Vicariat
gehiria, wirElidy Wbecnommen, und das diejerpald ju erlafien ndthig defundene Ausfcyreiben Lind mit dem Erfuchen jugefertiget haben, damit foldyes in Lnfern des Fowftenthums Coburg Landen

s Publication und Anjdylag gebradhe, audy defien Junbalt gebihrend nadhgelebet werden mogtes  IWie dann fothanes Patent vou FWort ju Wort alfo lautet:

IR, Frichrich Auguff, von GOIIES Guaden Hersog suSadbien, Fitich, Sleve, Bevg, Engern und FWefiphaten, des beiligen dmifcoen

Nicihs Evs-Marfchall und Sourfiivsl audh deelben Seichs in denen Landen des Sadyfifchen echtens) und an Enden, in foldy Bicariat gebdrende, diefer Jeit Wicariug

Qandgrafin Thiringen, Markgeafzu Deifen, audy Ober- und Niederlaufi, Burggrafsu Magdeburg, gefiicfreter Grof ju Henneberg, Graf suder Mark, Navensberg, Barby und Hanay,
Horr 3 ; Ravenjtein .

@ntbimn alferumd jeden Churfieten, Fiviten,geifelichen und welelichen, Pralaten, Grafen, Frenbereen, Herven, Rittern, Knedytetr, Haupt-und Anmtleuten, Boigten, Pleaern, Schulben,
Birgermeifiern, Nichern der Stidte, Biwgern, Gemeinden, ud fonft allen andern, was Wiirden, Standes und Wefens die {ind, Lnfere freundvettertiche Dienfte, Freundidyaft, und wag
Wiv Yicbes wnd Gutes vermbgen, frenndlicyen und giinftigen Gruf, Guade und alles Gutes, juvor. g3

Durdlaudtigfte, Grofmadytigite, Hodywiredigite, Durdlaudyeige, Durdlauchtig-Hodigebobrne, Hodywiirdige, Hodhgebohrne, Hodh- und Wohlgebohrne, Woblaebohrne, Ehle,
Wirdige, Andachtige, Chrjarme, und Weife, bfonders freundlic) gelicbte Betteve, Obeime, Freunbde, Liebe befondere und Getreue,

Gueren Majeftaten, Cucven Liebden und Eud) iit ohne Jrveifel o ju nemebmm'gcfommen, weldjergeftalten durd das am etffent igtlaufenden Nonats erfolgte Ableben des FWepland
Alterdurchlanchtigften, Grofmddhtigiten Fiejten, Heren Leopoids des Senteny erwabiten Romifhen Kaifers, su allen Jeiten Mebrern des Reichs 2. glorioiirdigiten Andenkens, das hei
lige Stdmifthe Jeic fein erwabies Obecbaupt verlobren hat., : ! L 3 e i

Gileichivie Lng s, als Chufieften und Herzogen su Sadfen, vermdgeder gildenenBulle und des uralten HerFommens,ju diefer eit, da das Heilige Nomifche NReidy mit Feinem Haupte
werfehen, die Berwaltung und Provifion degelben Reichs, an Euden des Sachfifchen Recheens und in den gu Lnferm Bicaviat gehorigen Provingen angefallen tft, und sufeehet: Aljo haben
Wir, aus angeframmeer Liebe und patriotifher Juneigung gegen das heilige Meich, deutfdyer MNation, LUnfer geliebted BVaterland, diefern Amte Ling guuntersiehen, nicht Anjtand nehimen mogern.

Damit run ein gutes Vevnehmen, und dev innechide Friede und Rubeftand, weldyen die gottliche Gnade bishero verlichen, aud) ferner erhalten und befeftiget, Unruben und Emporun-
qett aberverhittet werden: S ift vow wegen Unjers Ames Unfer Begebren, Unferthalben aber Lnjer freundlidyes Criudyen, gunftiges und gnavigires Gefinnen, Cuere Majejtaten, Cuere
Ciebdenr, und Fhr wollen bey Fhrer und Curer GelfttichFeit verfiigen, audy Selbfe Gott den Allmadytigen andachtiglich anrufen, das heilige HRomifdye Reich gnadiglich mit einem Haupte, twie
o8 Sh gefalliq und Uns allen evfprielich feynmag, fordertichit su verfeben. Sie und Ihr wollen aud), dem heiligen Jomifdyen Aeiche und deutjcher Nation ju Ehren und Woblfabrt, Fh-
nett usd Eudh {elbfE su Gutem und Uns ju Sefallen, in Jeit foldyer Lnfever Reidys-Bertvejung, jeder gegen den andern fidy friedlich halten, und in guter nachbarlicher Einigleit bleiben, ju Gee
waltthaten fich nicht bewegen, fondern ob Femand irrige Sachen und Gebrechen gegen den andern hicte, oder gewwdnne, wodurdy Aufrubr und Meiterung entftehen modyte, foldye einfretien,
odet,, 1o der Versug befchywerlich, die Sachen an Lng gelangen, uud sur BVechdr und Handlung Fommen lafen; darauf Wir freundlidyes und gnidiges Cinfeben thun wollen, daf foldye Jre
ruugen mit Gottes Hlfe entweder i Sitce beygeleget, oder nothdiwfitig mit Cuerer Mojeftaten, Euerer Liebden, Euerer und anderer des heiligen Reichs Stande Rath und Hillfe alle That-
lichEeiten moglichften Fleifies abgervendet werden mogen. : = e <

Cuere Majeftaten, Euere Liebden und b wollen Sidh nicht weniger, dem beiligen Reiche sum Beften, in guter Verfafung dermalen balten, damit wo im Reidye fidy Sachen begdben,
Do ein Stand den andern gewaltthatiger Weife belaftigen und bey BilligEeit nidyt bleiben lafien wollte, oder 1o fich Semand untevfrehen witrde, in ordentlidher MWabl eines Nomifdyen Konigs
etyag Widerwdrtiges eingufiibren, oder Verhinderung su thun, fo dann Cueve Diajeftaten, Cuere Liebden und b, neben andern Mitfranden des Reichys, Friede und Recht ju erhalten, und
1ing alle vor Gewalt wnd Defdywerung u [digen, audy Hilfe und Bevfrand nad) jedes feiner Lande uud Oevter Bermdgen, bedirfenden Falls, su thun fidy angelegen feyn lafien migen,
bi burd) Verleihung Gottes des allmadytigen und oberfren HMegierers, das Neid) wieder mit einem Haupte verfehen feyn wird. Jn dem Allem wollen Cuere Majeftaten, Euere Liebden und Ihe
fich freundlic und gutwoillig baiten, weil dem eiligen Meiche und dev gemeinen Woblfabre, aud) Uns allen hodlicyft daran gelegen. Darum aud Lnfer befonderes Bevtrauen davin ftehet,
Euere Majefraten, Euere Lieden und She werden von Sich {elft, obue einiges Unfer Erinnern, dazu geneigt und willig feyn, 5

Das wollen Wi um Euere Majefeaten, Euere Liebden und Eudy fame und fonders frenndvetterlicy und freundlicy erwvicdern, ginftig verfchuiden und gnadiglich ecfennen.  Geben ju
Dresden, unter Lnferm Chur-Secret, am 7ten Mars, im Fabhe 1792.

Wann Wir nur, Al Mitftand und getvener Fivft 068 Heiligen Romifchen NReichs, Uns dev Gebitbr hievunter willig untevziehen, und audy fonften alles was sur Unterbaltung des Friedens
und Subeftandes an Unferm geliebten BVaterlande geveidhen Eann, moglichiter mafen beisucragen geneigt find: (8 haben MWiv vbitebenpes Ausfchreiben in Linfern Aemeern und Stadten des Filee
{tentbums Coburg durdy dffentlidhen Druce und Anjchlag su iedevnanns Wiffenichaft bringen lafen.  Begehren daber, daf Manniglich pemfelben gehorjamlich nadyleben mdge-  Jur Lrund hae
ben Wi nfer Furfiliches Cangley-Seeret vovdrucken lofen.  So gefihehen Soburg gur Chrenburg den 13. April 179a.
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Stédten, Schultheifien, Gemeinden, und Wbechaupt alfen Uafern Unterthanen, Angehorigen, Eimwobiern und Schubvecwandten, Unfern gnadigfren Gruf und ginftigen Willen, und figen Dee
nenfelben anbey ju wiffen, wasmagin des Heven Churfiteiten ju Sachien Liebden LUns freundvettertich ju evbennen gegeben , wie Sie nad) dem am 1ten des abgewidyenen Nonats Mg erfolaten
Dodytfeligen 2bleben, des weiland Allerdurdlaudtigiten, Grofmadtigiten und Uniiberwindlichften Fuefeen und Heven, Heren Leopold, des Swenten, erwahiten Romifdyen Kaifers, su allen
Qeiten Mehrern des Reich, Kduigh in Germanien, ju Jernfalem, Hungarn, Bobeim, Dalmatien, Croatien, Selavonien, Gallicien und Lodomivien, Erzhersogs su Oejeerveich, Hersogs su
Burgund, ju Lothringen, su Steyer, ju Carnehen, ju Crain, Grofbersoas u Tofeana, Groffieftens ju Siebenbirgen, Marggrafens ju Mibren, Heroqs su Drabant, ju Limburg, u Lizenburg
und ju Geldern, su FWhvtemberg, ju Ober- und Riedevichlefie, s fman)lunb, #u Mantua, ju Parma, su Piacensa, Guaftalla, Aufcywis und Sator, ju Calabrien, su Baar, su Montferrat und
3u Sefchen, Fhefeens su Sdywaben und su Earleville, gerifreten Grafen su Habsburg, s Flandern, su Torol, su Hennegau, su Kybura, su Gdrg und Gradisea, Marggrafen des beiligen No-

31 Salm und ju Falenfecin, Heven auf der Windijchen Matk und ju Meechelnze.  Unferd im Leben getwefenen allergnadigfren Kaifers und Heven glortvitwdiafren Anden
ermoge der goldenien Bulle und des uralten HerFommens, Ibvo vbiiegenden des beiligen Nomifdyen Reich8 VICARIATS in den Landen des Sadyifchen Nechtens, und an Enden ju foldyem Vicariat
qehiria, winElidy ibecnommen, unb dag dieferhalb su erlafien nothig befunbene Ausichreiben Lng mit dem Erjudyen sugefectiget haben, damit foldhes in Unfern des Fhwfrenthums Coburg Londen
jur Publ

o (¢ 5. re X 94
NGOTITES Gliaden WIN Benfi Sriedetich, ersoa 3 Sachiens Sitiehy
Gleve und Devg, auch Engern und Wefipbalen, Landaraf in Shitvingen, Mavagraf su Meifien, gefinficter Sraf 3
Senncherg, Gvaf su der Mark und Ravendbera, Herr 3u RavenfFein 2. 2,

@ntbierm allens und ieden Linfern getrenen Landfranden ded Fiwfrentbums Coburg, an Pralaten, denen von der Ritterfhaft, Beamten, Geridhesherren, Burgermeiftern und Rathen in den

mifchen Heichs, 1 Burgat, su Obet- uid Niederlaufnit, ju Ponta MouSon, und Nomeny, Grafen ju tamur, ju Province, ju Vaudemont, ju Blanfenberg, ju Esﬁ%pb;n, Qﬁ}u Ga;xmerbm,
ens, die Wertvaltung des,

lication und Anfdylag gebradt, audy deffen Sunbolt gebihrend nadhgelebet werden mogte;  Wie dann fothanes Patent vou Wort ju Wort alfo lautet:

.597; fgl’itbl’id) QINGII(T; pon GOTICS Guaven Dersog su Sadfeny Iiilich, Sevey Beva, Engeen und Weftphalen, des heiligen Fomifdien

i @1‘{52 avfehatl und €hurfieth aud defelben Steichs in denen Landen ves SAcbfifchen iechtens und an Enden, in foldy Bicariat aebrende, dicfer Jeit Vicariug,
Qandgraf in Thivingen, Markgrafsu Meien, audy Obec- und Miederlanii, Burggrafsu Magdeburg, gefirfreter Graf ju Henneberg, Graf sudec Mark, SHavensberg, Barby und Hanau,
Hevr ju Ravenjtein .

y* : & ey 3 €, - .
S nbieten affen wnd jeden Churfieiten, Glvfen geifttichen und weitlidyen, Pralaten, Grafen, Frepherven, Herven, Rittern, Knedjten, Haupt-und Amtleuten, BVoigten, Pegern, Shulgen,
Ditrgermeiftern, Nichtern der Stadte, Biwgern, Gemeinder, und fonit allen andern, was Wirden, Standes und Wefens die find, Lnfeve freundoetterliche Dienfre, Frenndjdyaft, und was
H3iv Riebes wnd Gutes vermogen, frevndlichen und ginftigen Gruf, EGnade und alles Gutes, juvor. e

Durdlaudytigfte, Srofmadytigire, Hodwitedigite, Durdylaudytige, Qurcblauq)tlgr%ﬁd)gebobmv, odywiidige, Hodygebohrne, Hody: und Woblgebohrne, MWohlgebohrne, Ehile,
sirige, Andachtiae, Ehrfame, und Weife, bfonders freundlich gelicbte Betteve, Obeime, Freunde, Liebe befondere und Getreue.

Gueren Majeftdter, Gucven Liehden und Sudy i ohne reifel fchou 1 vernehmen gePommen, weldjergeftalten durdy das am eLfieh itlaufenden Monats exfol
Alterdurchlanchtigfier, Grofmadtigiten Fhvfren, Hertn Leopedds ves Swenteny erwdbiten Romifhen Kaijers, ju allen Seiten Mehrern des Reichs 2c. gloviviird
lige Stomifche Netch fein erwabites Oberhaupt verlohren hat. :

Gleicymie Lng i, als Churfirften und Hers0den su Sadifen, vermdgeder glitdenen Bulle und des uralten Herommens, su diefer Jeit, da das heilige Romifche
werfehen, die BVerwaltung und Provifion defelben Neihs, an Enden des Sachfifchen Rechtens und in den ju Unjerm BVicavia gehorigen Provingen angefallen 1ff,
WWiv, aus angefrantmter Licbe und patriotifder Juneidling gegen das heilige Meidy, deut{dyer MNation, Unfer geliebtes BVaterland, diefem Amte Ling guunterziehen, nidy

Damit gui ein gutes BVevnehmen, und der innctlidye Friede und Rubeftand, weldyen die gottlide Gnade bishero verlichen, qudy ferner erhalten und befefiget,
et aber verhittet werden: So ift vou twegen llmqrﬁ?imté Unfer Begebren, Unferthalben aber Unfer freundlicyes Erfudyen, glinjriges und guadigfres Gefinnen, €
Siebbett, und Fhr wollen bey Fhrer und Eurer GelftlidEeit verfigen, audy Selbft Gott den Allmadytigen andacheiglicy anrufen, dag heilige Nomifdye Neicy gnadiglic
o5 i gefatlig und Ung allen evforieflic feyn mag, Forderlichfe 3 verfeben. Sie und Ibe wollen audy, dem heiligen Romifdhen eiche und deutfdyer RNation ju €h
nen uid Eud {eIbfE ju Guten und Uns ju Sefallen, i Seit foldyer Lnfever Reicys-Bertejung, jeder gegen den andern fich friedlich halten, und in guter nadybarlicher ¢
waltthaten lh’b)"d)t bewegen, fondern ob Jemand irtide Sachen und Gebredyen gegen den andern hatte, oder gewdnne, wodurd) Aufrubr und Weiterung entftehen
oder, Wwo der Bersug befdyverlid, die Sachyen an Liné elangen, und sur Veehor und Handlung Fommen lafens darauf Wir freundliches und gnadiges Cinfeben the
vungen mit Gottes Hiiife entteder in Site beygeleaet oder nothdirftig mit Cuever MNojeftaten, Cuever Liebden, Cuerer und anderer des heiligen Reidys Stande I
lichEeiten mogHchten Fleifes abgemwendet werden mogen.

~ Guere Dajeftdten, Cueve Liebden und Jhr WU Sich nicht weniger, dem beiligen Reiche sum Beften, in guter Berfafung dermafen balten, damit wo im e
dafs cin Staud den andecn getvaltthitiger Weife beldftiden und bery BilligEeit nidt bleiben lafien wollte, oder o fich Semand untevfrehen wilde, in ordentlicher Wabi
etiad ASIderwArtiaes eingufithren, oder Berhindertid i thun, fo dann Cuere Majeftdten, Cuere Liebden und Jhe, neben andern Mitfranden des Reidys, Friede uni
1 alle yor Gewait ynd Befdhywerung su fdiigen, WD Hilfe und Beftand nad fedes feiner Lande und Oevter Vermdgen, bedirfenden Falis, &u thun fidy angel
big burd) Bevleibung Gotte deg alimadytigen und oberfien Negierers, das MNeich twieder mit eitern Haupte verfehen feyn wird. In dem Allem wollen Euere Majeftdten,
fich freundlich wid gutoillig haiten, sweil dem heiligen Meiche und der gemeinien Woblfabret, aud) Uns allen hocblichie daran gelegen,  Davum aud) Lnfer bejonbderes
Cuere Majeeater, Enere Liebden und Shr werden Y0 Sich felbie, obue einiges Unfer Erinnern, dazu geneigt und willig feyn, ;

~ Das wollen Wir i Eyere Majeftaten, Euere Xiebden und Eudy fame und fonders freundvesterlic b frenndlidy evoiedern, ginftig verfdhulden und gnadiglich
Dresden, unter Unferm Chur-Secrer, am 7ten v i Jahe 1792

(] (]
Wann Wir wut, a3 Mitjrand und getrener Gl 0e8 Beiligen Sidmifchen SMeichs, Un der Gebiibr bievunter willig untersieben , und audy fonften alles was sur Untd

unb Subeftandes an Lnferm geliebten Raes ereidhel Eaun, moglichfter mafen beisutragen geneigt find: 208 baben Wir vbirehenpes Ausichreiben in Linfern Aemtern
{tentbums €oburg durdy Sfentlidhen fbﬁ‘:g%l?laiqfdnagﬁu leb?tﬁmm?ﬁ g)s%enrd)gft bringen lafen.  Begehren daber, dag Danniglich pemjelben gehorfamlich nadhleben nuF
ben i infer GUCTies CangleySecver porpructen 108N So gelcheben Coburg jur Ehrenburg den 13 April1792. g




	Von Gottes Gnaden Wir Ernst Friederich, Herzog zu Sachsen, Jülich, Cleve und Berg, auch Engern und Westphalen ... Entbieten allen und ieden Unsern getreuen Landständen des Fürstenthums Coburg ... Unsern gnädigsten Gruß ... und fügen Denenselben anbey zu wissen, wasmaßen des Herrn Churfürsten zu Sachsen Liebden Uns freundvetterlich zu erkennen gegeben, wie Sie nach dem ... erfolgten höchstseeligen Ableben, des ... Herrn Leopold, des Zweyten, erwählten Römischen Kaisers ... die Verwaltung des ... Ihro obliege
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